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Halle Dienstag I Beilage zu Nr 155 der Saalegeitung 6 Juli 1880
Deutſches Reich

Dem Herzog Ernſt Günther von Schleswig
Holſtein nen i Auguſtenburg Bruder derBraut des Prinzen Wilhelm von Preußen iſt von dem Kaiſer
das Prädikat Hoheit verliehen worden Er wird demnächſt
in das deutſche Heer als Offizier eintreten

Es iſt die Rede davon geweſen in nächſter Zeit eine
Zuſammenkunft nationalliberaler Parteiführer
und Vertrauensmänner einen nationalliberalen Parteitag zu
veranſtalten um der Gefahr einer Auflöſung der Partei vor
zubeugen und die Vorbereitungen über die nicht mehr allzu
ferne Wahlbewegung zu treffen Augenblicklich iſt die Er
müdung ſo allgemein daß zur Ausführung dieſes Projektes
nicht mit Erfolg wird geſchritten werden können Doch denkt
man in einigen Wochen vielleicht im September der Aus
führung des Gedankens näher zu treten

Die ſächſiſche Regierung hat ſich entſchloſſen die zur
Abhilfe des durch Ueberſchwemmungen hervorgerufenen
Nothſtandes erforderlichen Summen aus bereiten Mitteln zu
entnehmen ohne zuvor den Landtag zu einer außerordentlichen
Seſſion im Hochſommer einzuberufenDie von der ſyriſchen Küſte gemeldeten Zufammenſtöße

zwiſchen Chriſten und Mohamedanern haben namentlich
eine deutſche Kolonie am Fuße des Karmel ſchwer be
troffen Es werden wie man hört aus dieſem Anlaß dem
nächſt auch deutſche Schiffe in die Gewäſſer der Levante ent
ſandt werden

Der Orden der barmherzigen Brüder in Schleſien
hatte ſich von Anfang an den aus dem Kloſtergeſetz herge
leiteten Anforderungen des Staates gefügt und hatte ſchonin früheren Zeiten deswegen mehrfache Anfechtungen in der

Kaplanspreſſe erdulden müſſen Dieſe Anfechtungen verſtärkten
ſich ſeitdem der Kultusminiſter in einer der letzten Sitzungen

des Abgeordnetenhauſes das Verhalten des Ordens rühmend
erwähnt hatte Gegenwärtig veröffentlicht der Ordenspro
vinzial Petrus Woiwode in Breslau eine Erklärung aus
welcher hervorgeht daß er ſich auf ein ihm von Rom zuge
gangenes tolerari posse excepta regulari disciplina berufen
kann und daß er in Uebereinſtimmung mit ſeinem Ordens
e in Rom wie mit dem Fürſtbiſchof Förſter gehan
delt hat

Der Anz enthält die Verordnung vom 29 Juni 1880
betreffend die Klaſſeneintheilung der Militärbeamten
des Reichsheeres und der Marine

Jn Baiern iſt ein neues Regulativ für die Hinrich
tungen feſtgeſtellt und veröffentlicht worden Die Exekutionen
ſollen vermittelſt des Fallbeils und im geſchloſſenen Raume vor
genommen werden

Wegen zunehmender Kränklichkeit des Fürſten von Hohen
zollern Sigmaringen gedenkt Fürſt Karl von Rumänien
in Kurzem zum Beſuche ſeines leidenden Vaters nach Deutſch
land abzureiſen

Fürſt Milan von Serbien iſt von Wien nach Ems ab
gereiſt Erſichtlich handelt es ſich bei dieſer Reiſe um einen
politiſchen Beſuch den Fürſt Milan bei unſerem Kaiſer abzu
ſtatten gedenkt nachdem zwiſchen dem Kaiſer Franz Joſeph und
dem Herrſcher von Serbien wie die Wiener Berichte bereits
meldekeu eingehende politiſche Geſpräche geführt wurden

Die Prinzeſſin von Aſturien iſt zu einem mehrtägigen
Beſuch am großherzoglichen Hofe in Weimar eingetroffen

Halle den 5 Juli
Allen Jntereſſenten am Bau der Moritzbrücke und

welcher Hallenſer nähme jetzt nicht an der raſcheren oder lang
ſameren Förderung dieſes Bauwerkes regen Antheil bringen
wir heute eine beruhigende Nachricht Der Bau wird nicht
ſiſtirt ſondern fortgeführt wir hoffen im Tempo Allegro
sempre accelerando Allerdings hatte Herr Baurath Schultz

noch vor ſeiner Abreiſe eine Abänderung an dem bisher unter ſeiner
eigenen Oberleitung befindlich geweſenen Baue aus techniſchen
Gründen verfügt Die ſtreng vorſchriftsgemäße Höhe des
Pfahlroſtes am weſtlichen Widerlager war nämlich im Laufe der
letzten 4 Wochen überſchritten worden und zwar in Rückſicht
auf das Rohr der Waſſerleitung deſſen Lage bei der urſprünglich
projektirten Höhe in Kolliſion mit dem die Pfähle krönenden
Holme gerathen wäre und einen die Tragfähigkeit des Holmes
ſchwächenden Ausſchnitt in demſelben uothwendig gemacht haben
würde Um von einem ſolchen Ausſchnitte abzuſehen hatte man
den Holm mithin das Niveau des Pfahlröſtes erhöht und hier
durch die Niveaudifferenz zwiſchen der Höhe des Pfahlroſtes und
dem Waſſerſpiegel der Gerberſaale um ein Geringes verkleinert
Dies veranlaßte den Stellvertreter Hrn Baurath Schultz zu der Si
ſtirungsverfügung welcher eine Abtragung des bereits auf den Roſt
geſetzten Mauerwerkes ein Herausſchießen des zur Fundirungver
wendeten Betons und eine Tieferlegung des ganzen Pfahlroſtes
hätte folgen müſſen Die am Nachmittag des verfloſſenen Sonn
abend zuſammenberufene Baukommiſſion hat indeſſen befunden
daß die gegenwärtige Höhe des Pfahlroſtes ſelbſt bei denkbar
niedrigſtem Waſſerſtande würde der Roſt noch 30 Centim unter
Waſſer bleiben zu keinerlei techniſchen Bedenken Veran
laſſung geben dürfte und ſonach eine ununterbrochene Fortfüh
rung des Baues begutachtet Jſt es nun auch immerhin zu
bedauern daß ein genaues Einhalten der Vorſchriften beim
Waſſerbau ſich nicht hat ermöglichen laſſen ſo vernehmen wir es
doch gern daß die Ausſicht auf baldige Vollendung der Moritz
brücke nicht wieder durch ein neues Hemmniß in Frage geſtellt
worden iſt

Der Jahresbericht der Handelskammer pro 1879

Der Plan im nächſten Jahre 1881 für die Bezirke des Königreichs
und der Provinz Sachſen des Herzogthums Anhalt und der Thü
ringiſchen Staaten eine Gewerbe und Jnduſtrieausſtellung
in Halle zu veranſtalten ſcheint der Verwirklichung entgegen
zuſchreiten nachdem die Frage ob in Deſſau oder in Halle die
von beiden Städten für die gleichen Bezirke und für daſſelbe
Jahr geplante Ausſtellung neten habe durch den Schieds
ſpruch des Obmannes eines zu dieſem Zweck von den beiderſeitigeu
Komites gewählten Schiedsgerichts zu Gunſten Halle s ent
ſchieden worden iſt Wir wollen hier daran erinnern daß bereits
im Jahre 1841 auf Anregung der hieſigen Polytechniſchen
Geſellſchaft eine Provinzial Gewerbeausſtellung in Halle die
erſte überhaupt in der Provinz Sachſen ſtattgefunden und eine
zu damaliger Zeit recht rege Betheiligung gefunden hat

Die ſeitherige königliche Eiſenbahn Kommiſſion für Halle
SorauGuben zu Halle a/S iſt am 1 April er in ein königliches
Eiſenbahn Betriebsamt reſſortirend wie bisher von
der königlichen Eiſenbahn Direktion zu Berlin frühere königliche
Direktion der NiederſchlefiſchMärkiſchen Eiſenbahn umgewan
delt worden Jn den Obliegenheiten und Funktionen dieſer
Behörde iſt dadurch eine Aenderung nicht eingetreten Unſer
Wunſch Halle zum Sitz einer Eiſenbahn Direktion
erhoben zu ſehen bleibt nach wie vor beſtehen und würde
deſſen Realiſirung wohl zu ermöglichen ſein wenn die Berlin
Anhaltiſche bezw die Thüringiſche Eiſenbahn an den Staat
übergeht in welchem Falle es zweckmäßig ſein dürfte die
betreffende Direktion an ein Verkehrscentrum wie Halle in
die Mitte der von den genannten Bahnen durchzogenen

t der Provinz Sachſen Anhalts und Thüringens zu
egen

Jn der Angelegenheit des Umbaues des hieſigen Bahnhofs
bezw der Unterführung des Zufuhrweges zu den Bahnhöfen
haben im vorigen Jahre wiederholt Berathungen und Konferenzen
ſtattgefunden als deren n ein urſprüglich von dem
Handelskammermitgliede Herrn Kommerzienrath A Riebeck
Halle entworfener Plan B hervorging der dann von dem
Magiſtratsmitgliede Herrn Stadtbaurath Schultz modifizirt
wurde Das ſog RiebeckSchultz ſche Bahnhofsumbanprojekt
B Il wurde auch ſeitens der Handelskammer bei dem Herrn

Miniſter der öffentlichen Arbeiten befürwortet Dieſes Projekt
wurde behufs landespolizeilicher Prüfung in einer am 1 Oktober
v Js in Halle ſtattgefundenen Konferenz vorgelegt Irgend
erheblichere Einwendungen gegen das Projekt wurden nicht ge

Geographiſche Charakterbilder

Eine alte Biſchofsſtadt
Die alte Hildesia oder das mittelalterliche Bennopolis jetzt

Hildesheim oder in der dortigen plattdeutſchen Mundart Hil
meſſen genannt gewährt wenn man ſich auf der Chauſſee
von Braunſchweig her derſelben nähert einen großartigen Anblick
Jn weiter Ausdehnung viel größer ſcheinend als ſie in der That
iſt mit vielen Thürmen alter Form geziert unter denen beſon
ders die ſtark vergoldete Kuppel des mittlern Domthurmes in
den Strahlen der Sonne funkelnd hervorſtrahlt liegt ſie da vor
uns am Ende der Ebene hinter ſich und zu den Seiten eine
Kette von theils bewaldeten theils beackerten theils begrasten
Hügeln an deren einem dem St Moritzberge die Vorſtadt

zur Kuppe emporklimmt Der unverhältnißmäßige
Umfang der Stadt kommt von den vielen Gärten und ſogar
wüſten unbebauten Plätzen die ſie umſchließt Der Zauber aber
der ihr erſter Anblick auf uns ausübt wird ſchon beim erſten
Eintritte in die Stadt ſofort gebrochen von welcher Seite man
auch kommen mag Enge krumme winkliche oft ſchmutzige
ſchlecht gepflaſterte Straßen in denen es da wo ärmere Leute
wohnen auch an mancherlei Ausgußdüften nicht fehlt mit meiſt
erbärmlichen alten aus Fachwerk errichteten Häuſern beſetzt
nehmen uns auf Kommt man von Oſten her ſo ſind ſie wenig
ſtens anfangs noch eben aber bald ſtreckt ſich der Boden ziem
lich ſtark der Jn nerſte zu doch nicht übermäßig ſondern ſich ab
und zu auch wieder zu Hügeln erhebend ſo daß die meiſten
Gaſſen bergauf und bergab führen wenngleich nur in mäßigem
Grade und es an ſchmalen abſchüſſigen Schlippen und Trep
pen nicht fehlt Da heißt eine Gegend der Stadt ſogar Venedig
wegen ihrer niedrigen ſumpfigen Lage Unter einem Theile der
Stadt fließt auch ein Bach der Jnnerſte zu faſt überall unſicht
bar die Treibe plattdeutſch Driebe der doch aber ſo ſtark iſt
daß er eine kleine Mühle treibt

Jn den vierziger Jahren habe ich in Hildesheim nicht ein
einziges wirklich ſchönes oder auch nur neues Haus geſehen
ausgezeichnet ſind nur viele Häuſer durch ihr hohes Alterthum
jeder Stock über den andern hervorragend hier und da alte an
geklebte Erker und Vorbaue auch Figuren im gothiſchen Ge
ſchmacke und alte Jnſchriften kommen vor Die gewaltigen
Thorthürme Mauern und Bogenwälle die früheren Feſtungs
werke ſind entweder abgetragen oder anderweit verbraucht die
Wälle rings um die Stadt ſind in Promenaden verwandelt
Sie ſind zum Theil außerordentlich hoch und ſteil wie man ſie
anderwärts nicht findet So liegt ein ganz bedeutend hoher Theil
des Waldes eine ehemalige Baſtion gegen Süden hoch über der

unten über Steine rauſchenden Jnnerſte deren jenſeitiges Ufer
ein hoher und ſteiler waldiger Berg bildet Das iſt eine höchſt
romantiſche Partie unmittelbar neben der Stadt

Hildesheim macht nicht ſofort den Eindruck einer katholiſchen
Stadt wie z B Paderborn Heiligenſtadt aber trotz ſeines
Biſchofs hat es ja auch unter vielleicht 26,000 Bewohnern kaum
8000 Katholiken Darum erinnert auch keine Gegend der Stadt
an den Katholicismus ausgenommen etwa die hl Kreuzkirche
der man die katholiſche Kirche anſieht und der große würdige
Domhof mit Linden bepflanzt und in ſeiner Mitte die Chriſtus
ſäule der Sage nach vom hl Bernward herrührend Sie
verherrlicht die Wunderthaten des Heilandes und repräſentirt
nebſt dem hinteren Domhofe mit dem Jeſuitenkollegio und der
St Antonkapelle den katholiſchen Charakter

Wunderlich wie das Aeußere iſt auch das Jnnere vieler der
alten Hildesheimer Häuſer Die ungeheure Hausflur geht we
nigſtens bei den Häuſern mit Braugerechtigkeit und den Kauf
mannshäuſern durch zwei Stockwerke an der einen Seite führt
eine Stiege in das hoch über der Straße gelegene Parterre wo
die große düſtere und niedrige Wohnſtube Jm Hintergrunde
führt eine in der Regel ganz im Finſtern liegende Treppe in die
oberen Geſtocke die in den meiſten Fällen nur ſehr niedrige Ge
mächer haben

Jm Weſten am Dammthore ſchneidet die von den Bergwerks
abſpülungen mit Gift für Menſchen und Vieh geſchwängerte
Jnnerſte einen Theil der Stadt von den übrigen ab hier
liegt die katholiſche St Marien Magdalenenkirche im
Volksmunde Süſtenkirche die Schweſternkirche ſie gehörte
dem vormaligen Nonnenkloſter aus welchem gegenwärtig eine
weibliche Jrrenanſtalt geworden iſt Aus der eingegangenen
St Michael ispfarrkirche deren Gemeinde an ſie gewieſen iſt
ſind hierhergeſchafft das wunderthätige Kreuz und die Kandelaber
St Bernward s ebenſo ein 1740 verfertigter ſilberner Sar
kophag mit des Heiligen Gebeinen Alles dieſes findet man in
der Sakriſtei Außerdem liegt hier am Dammthor die lutheriſche
Kirche St Martin am Stein ehemals Barfüßerkirche

Auf dem höchſten Theile der eigentlichen Stadt dem Michels
berge zu meiner Zeit 1842 ein öder wüſter Hügel ſchlecht mit

Gras bewachſen und von unordentlichen Pfaden durchkreuzt
liegt die jetzige Jrrenanſtalt die yormalige Benediktinerabtei
St Michaelsberg Der letzte Abt dieſes Kloſters war P Wil
helm Röhren bis 1803 Aber noch um 1850 lebte ein Ex
konventral dieſes Stifts zu Halberſtadt P Wilhelm Verſen

Außer jener Martinskirche giebt es noch drei lutheriſche Kirchen
in Hildesheim Die Hauptkirche St Andreas iſt ein ungeheures
aber unvollendetes Gebäude namentlich iſt der großartig pro

verbreitet ſich über einige uns naheſtehende lokale Angelegenheiten d

ZD

macht Auf einen Bericht über die Konferenz den die königliche
Regierung zu Merſeburg an den Herrn Miniſter der öffentlichen
Arbeiten erſtattete erfolgte nachſtehendes Reſkript

ß Berlin den 3 November 1879Jn Erwiderung des Berichts vom 6 Oktober d den
Umbau des Bahnhofs Halle betreffend will ich mich mit der
Führung des Zufuhrweges nach Maßgabe des am 1 Oktober er
landespolizeilich geprüften mit BI und 3 II bezeichneten Pro
jekts im Allgemeinen einverſtanden erklären

Das königliche Eiſenbahn Kommiſſariat iſt angewieſen die
baldige Aufſtellung des Spezialprojekts für die erforderliche
Straßenanlage zu veranlaſſen und daſſelbe demnächſt der
königlichen Regierung zur Prüfung in landespolizeilicher Hin
ſicht zu überweiſen

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten gez Maybach
An die königliche Regierung zu Merſeburg

Wie nun inzwiſchen verlautet ſoll der von uns befürwortete
Riebeck Schult ſche Plan BI bei der Aufſtellung des
Specialprojekts inſofern eine Aenderung erfahren haben
als der Leipziger Platz eine Zierde der Stadt ganz intakt bleiben
und von der projektirten Theilung der Magdeburgerſtraße in
eine obere und eine untere Abſtand genommen werden ſoll Dies
würde dadurch ermöglicht werden daß das Schienengeleis der
Berlin Anhaltiſchen Bahn weiter nach Oſten verlegt und mit der
Unterführung erſt hinter dem Riebeck ſchen Grundſtücke begonnen
werden würde Wir halten die Erledigung der ſchon ſo lange
ſchwebenden Angelegenheit in der zuletzt angedeuteten Weiſe für
die glücklichſte Löſung der Frage und wollen nur hoffen daß
mit der Ausführung demnächſt vorgeſchritten werden wird Zu
dieſer Hoffnung ſind wir durch die Mittheilung der königl Re
gierung berechtigt daß der Herr Miniſter der öffentlichen Ar
beiten in einem Erlaſſe an den Herrn Regierungs Präſidenten
vom 2 April d J ſich dahin ausgeſprochen hat daß der noth
wendige Umbau des halle ſchen Bahnhofes mit thun
el Alennigung zur Ausführung gebracht wer

en ſolleJn Betreff der Verlegung des hieſigen Königlichen Haupt
ſteuer amtes auf ein von der Direktion der BerlinAnhal
tiſchen Eiſenbahngeſellſchaft zu dieſem Zweck offerirtes Grund
ſtück und in Betreff der Errichtung eines Packhofs doſelbſt
ſind ſeitens des Vereins für den Halleſchen Handel auch im vo
rigen Jahre bezügliche Verhandlungen gepflogen worden die
aber bisher zu keinem r haben Hauptſächlich
ſcheint die Rückſichtnahme auf die ſich vollziehende Verſtaatlichung
der hier mündenden Eiſenbahnen eine bezügliche endgültige Be
ſchlußfaſſung vorläufig noch verhindert zu haben Die Proſperi
tät eines in Verbindung mit mehreren h zu errichten
den Packhofes hängt ſo weſentlich von der Loyalität ab mit wel
cher die verſchiedenen Eiſenbahnverwaltungen das Unternehmen

durch günſtigen Schienenanſchluß für die Güter Zu und Ab
fuhr 2c zu fördern gewillt ſind daß der Verein für den
Halle ſchen Handel es für geboten gehalten hat zunächſt
noch eine abwartende Haltung in der Angelegenheit zu beobachten
und den ſich vollziehenden Verſtaatlichungsprozeß der hier in
Betracht kommenden Eiſenbahnen erſt zum Abſchluß kommen zu
laſſen Eine Einigung in dieſer Frage dürfte mit den König
lichen Eiſenbahnverwaltungen leichter zu erzielen ſein und werden
die bezüglichen Unterhandlungen nach Feſtſtellnng des Bahnhofs
umbauplanes wohl wieder aufgenommen werden Eine baldige
Erledigung dieſer für den Halle ſchen Handel ſo äußerſt wichtigen
Angelegenheit iſt bei der Entfernung des gegenwärtigen Pack
hofs von den Bahnhöfen und den dadurch erwachſenden Trans
portkoſten beſonders aber ſeit Einführung des neuen Zolltarifs
nach welchem eine größere Anzahl von Gütern ſteuerpflichtig
geworden iſt die eine größere Benutzung des Packhofs in Aus
ſicht ſtellen dringend zu wünſchen Fortſetzuug

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 4 Juli Der Miſſionshilfsverein für

Eisleben hat ſeinen Jahresbericht über das verfloſſene Jahr
herausgegeben Aus demſelben iſt erſichtlich daß das Intereſſe
an der Miſſion hier im Wachſen begriffen iſt Die Mitglieder
zahl iſt im letzten Vereinsjahre auf 516 geſtiegen während ſie
im vorhergehenden ſich auf nur 319 belief Dementſprechend
haben ſich auch die Einnahmen von 910 M auf 1509 M erhöht Einen ſpeciellen Grund hat dieſe Erhöhung noch darin

daß einige Geber höhere Beträge zuſammen 700 ge
ſpendet haben Heute wird die übliche Jahresfeier durch Got

jektirte Thurm von 1501 in den Anfängen geblieben Ein großer
wüſter mit gewaltigen Bauſteinen hier und da angefüllter Platz
umgab bei meinem letzten Dortſein 1842 dieſe Kirche Die
beiden anderen Kirchen St Jacobi und St Lambert bieten
nichs Hervorragendes oder Eigenthümliches

Der katholiſche Dom liegt ziemlich hoch aber noch lange nicht
in dem höchſten Theile der Stadt er iſt nicht außerordentlich
groß und macht von außen theils weil er ſchmucklos theils
weil er von einigen Seiten verbaut iſt theils weil er einen
ſehr unſchönen Thurm hat lange nicht den impoſanten Eindruck
eines Magdeburger Freiburger oder Straßburger Doms Das
Jnnere dagegen iſt ſehr imponirend Zu beiden Seiten des
Schiffs ſind prächtige Kapellen mit zum Theil werthvollen Altar
blättern ſo in der St Antonkapelle vom Freskomaler Winkler
zwei ſehr ſchöne Der Boden der Kirche und der Kapellen iſt
mit roſettenförmigen weißen und farbigen Platten gepflaſtert
Der Chor liegt ſehr hoch über dem Schiffe höher als im
St Blaſiusdome zu Braunſchweig durch breite Steintreppen
von beiden Seiten zugänglich Jn der Mitte zwiſchen den
Treppen ſteht der Pfarraltar darüber die ſchöne Kanzel

Unter ihr ſteht die bekannte Jrmenſäule rund oben ver
jüngt iſt entweder von Alabaſter oder von bearbeitetem ver
ſteinertem Holze Jhre Politur hat ein röthlich braunes An
ſehen in der Nähe bemerkt man daß ſie mit metallweißen
Streifen gewäſſert iſt von demſelben Mineral ſind die Platten
am Predigtſtuhle beim Nep Kreuze Sie iſt etwa 8 hoch
ihre untere Peripherie aber beträgt 2 9 Oben ſteht eine
Statue der Jungfrau zu den Seiten ſind Leuchter angebracht
oben unten und in der Mitte ſind breite metallene Einfaſſungen
wahrſcheinlich früher vergoldet Die wahre Jrmenſäule wird s
wohl nicht ſein eher vielleicht ein Kunſtwerk aus den Zeiten
Bernwards

Dem Chore gegenüber unter der Orgel ſind die bekannten
Bernwardſchen Flügelthüren 16 hoch künſtlich aus Metall
gegoſſen wie die ſchon erwähnte Chriſtusſäule die 30 hoch und
3 dick iſt Noch ſind ſehenswerth der eherne Taufſtein und
der vergoldete Sarkophag des hl Godehard im Chore Alle
dieſe Kunſtwerke ſtammen aus der Zeit von 1015

Unter dem Chore finden wir die ſehr ſchöne und vergleichs
weiſe helle Krypta Kluft vom Volke genannt mit einer Orgel 1842
jammervoll einem ganz mit Silberblech bekleidetem Marien
altar und den Wurzeln des berühmten Roſenſtockes hinter dem
ſelben der in Stärke eines Mannesarms die 6 Fuß ſtarke
Chorwand nach dem inneren Domhofe zu durchbricht ſich 25 Fuß
hoch und 30 Fuß breit an der Außenwand verbreitet und immer
noch grünt und blüht Ludwig der Fromme ſoll ihn ſchon



tesdienſt in der Nikolai Kirche Feſtpredigt Herr Paſtor Ger
lach aus Dederſtedt und durch eine Nachfeier im Garten
des Mansfelder Hofes begangen Ein Jnſtitut welches ſich
in Bezug auf das Edle des Zweckes mit der Miſſion auf gleiche
Stufe ſtellen kann die ſeit I Jahren beſtehende Her
berge zur Heimath kann mit gleicher Befriedigung au
ſeine Erfolge im zurückgelegten Jahre ſehen Jn demſelben ſind
2222 Portionen Mittagseſſen verabreicht worden wofür Sonn
tgas 45 Pf ſonſt 35 Pf gezahlt werden Der Verein gegen
Bettelei c greift inſofern fördernd ein als er armen Hand
werksburſchen Marken im Werthe von 20 Pf verabreicht um
deren Aufnahme in die Herberge zur Heimath fp bewerkſtelli
gen Hieſige Geſellen haben 1362 Nachtlager daſelbſt genommen
zugewanderte 4005 Unentgeltliche Nachweiſung von Arbeit iſt
durch genannten Verein in 211 Fällen zu Stande gebracht Die
Räume haben der Frequenz entſprechend vergrößert werden
müſſen Der jungen Anſtalt ſind vom Kaiſer die Rechte einer
juriſtiſchen Perſon verliehen worden Durch einen Beſchluß
der letzten Stadtverordnetenverſammlung werden fürderhin die
Konſumenten des Waſſers aus Privatwaſſerleitungen
in Häuſern nach einer anzulegenden Waſſeruhr ihren Zins zu
entrichten haben der für 1000 Kubikmeter im Sommer 20 Pf
im Winter 15 Pf betragen ſoll Als Rektor der II Bürger
ſchule iſt der Mittelſchullehrer Knabe aus Bitterfeld von der
Stadt gewählt Als königl Kreisphyſikus iſt für den ver
ſtorbenen Dr Albrecht ein Herr Dr Peters von der Regie
rung ernannt Die Sgfe der Aerzte wird außerdem durch Hrn
Dr Meyer aus Mansfeld vergrößert werden

o Aken 4 Juli Heute wurde ehe Paſtor Bäcker der
von der hieſigen Gemeinde auf ein Probejahr augeſtellt wurde
durch Herrn Superintendent Dr Schapper definitiv in ſein Amt
eingeführt Der im benachbarten Oſternienburg im Dienſte
ſtehende Arbeiter D fiel beim Schwemmen eines Pferdes in die
ſogenannte Schinderkuthe und ertrank

Der Apotheker und Chemiker Bohlen in Zeitz hat dem
Kaiſerlichen Geſundheitsamt wie wir den Veröffentlichungen
deſſelben entnehmen einen Bericht über die Thätigkeit ſeines
Laboratoriums im Jahre 1879 eingeſandt deſſen Jnhalt im
Auszuge hier folgt Es kamen 9 verſchiedene Biere zur Unter
ſuchung von welchen 8 gut waren während eines ſich durch
übermäßigen Säuregehalt auszeichnete Von vier unterſuchten
Butterproben war nur eine unverfälſcht Die 9 unterſuchten
Eſſigſprite hatten einen zwiſchen 5,6 10,86 Proz ſchwankenden
Gehalt von Eſſigſäure und war in denſelben ein guſge von
Mineralſäuren nicht nachweisbar Eine verdächtige Probe von
Roggenmehl erwies ſich als rein aber von geringer Qualität
ebenſo war eine unterſuchte Kleienprobe frei von fremden Be
ſtandtheilen Von 4 Milchproben waren nur zwei normal die
beiden anderen erwieſen ſich verfälſcht Weine gelangten 43 zur
Analyſe von welchen 21 als gefälſcht und ſchlecht befunden wurden
Die Verkäufer der gefälſchten oder verdorbenen Weine nahmen
dieſelben ſtets unter Tragung ſämmtlicher Unkoſten zurück EineCervelatwurſt deren ſchöne rothe Farbe den Verdacht ihrer

Färbung mit Anilin erregt hatte war frei davon dagegen er
wieſen ſich 2 Proben Rothwurſt als verdorben Ein unterſuchter
Zucker war ſtark ultramarinhaltig ſonſt aber rein ebenſo war
an einer Probe amerikaniſchen Honigs nichts auszuſetzen Außer
den erwähnten Nahrungsmitteln wurde auch einmal Petroleum
unterſucht ſein Entflammungspunkt lag bei 360 C Aus dem
Bericht ergiebt ſich daß von 78 unterſuchten Nahrungs und
Genußmitteln 28 oder 36 Prozent verfälſcht oder verdorben
waren

v Bernburg 4 Juli Ein gräßlicher Unfall hat heute
Morgen hier einen fremden Offizier betroffen Geſtern ſind
nämlich 47 Offiziere verſchiedener Truppenabtheilungen mit
69 Mann Bedienung und 76 Pferden von der Kriegsakademie
in Berlin h einer topographiſchen Uebung hier eingetroffen
Als heute Morgen auf dem Karlsplatze einer der Offiziere kaum
ſein Pferd beſtiegen hatte bäumte ſich dieſes ſo daß der Reiter
nach hinten rutſchte Letzterer ließ indeß den Zügel nicht los
und zog dadurch die Kanthare ſo feſt an daß das Pferd nach
hinten überſtürzte und mit dem Sattel gerade auf die Bruſt des
Unglücklichen aufſchlug Das Thier ſchlug außerdem noch heftium ſich und brachte dadurch dem unglücklichen Offizier a

Arm und Beinbrüche bei Die Be ungee ſind ſo
ſchwer daß man am Aufkommen des erunglückten
zweifelt Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde
unſere Gegend abermals von einem heftigen wolkenbruch
artigen Regen welcher dem vor 3 Wochen in nichts nach
Uand vielmehr an Dauer noch übertraf überraſcht Große

fgebadet hatte

Strecken Felder und Ländereien ſind verwüſtet und verſchlemmt
worden Der achtjährige Sohn des Arbeiters Keller in
Dröbel welcher von ſeinem Vater ſchon verſchiedene Male

ezüchtigt worden war weil er dem Verbote deſſelben zuwiderß in der Saale an einer als Badeplatz verbotenen Stelle
ging dieſem Verbote entgegen am Donnerstag

wieder baden mußte aber diesmal ſeinen Ungehorſam mit dem
Tode büßen Jm vorigen Jahre wurde bereits eine 12jährige
Schweſter des Verunglückten an derſelben Stelle als ertrunken
aus der Saale gezogen zum Glück aber nach vielen Mühen
wieder ins Leben zurückgerufen

Liederfeſt der vereinigten norddeutſchen Liedertafeln
II

Y Hannover 3 Juli
Zur feſtgeſetzten frühen Morgenſtnunde waren die Sänger wie

Tauſende anderer Perſonen am Marſchner Denkmale vor dem
königlichen h verſammelt um den Feſttag durch gemein
ſchaftlichen Chorgeſang ine Nachdem Herr Muſikdirektor
Reinthaler die Tribüne beſtiegen und in beredten Worten im
Namen der Feſtgenoſſen der ggaſtfreundlichen Bürgerſchaft
Hannovers ſeinen Dank für den herzlichen Empfang und die
allſeitige Betheiligung ausgeſprochen pries derſelbe in begeiſterten
und tiefgefühlten Worten des verewigten großen Meiſters Wirken
und wehmuthsvoll ſtimmte die Sängerſchaar unter Abt s Leitung
den alten Bardenchor Stumm ſchläft der Sänger an Außer
dem kamen noch die Kapelle von Kreutzer und Marſchners
Frei wie des Adlers mächtiges Gefieder zum Vortrag worauf

ſich die Sangesbrüder unter Vorantritt eines Muſikkorps in Be
wegung ſetzten begleitet von einer ungeheuren Menſchenmenge
um im Parkhauſe das grhite einzunehmen Einen ungeahnten
wohlthuenden Eindruck machten die herrlichen Parkanlagen in
Herrenhauſen des Berggartens des Georgengartens 2c Zu
Ehren der Gäſte ſpielten ſämmtliche Waſſerkünſte Nach er
folgter Rückkehr zur Feſtſtadt begann um 2 Uhr das große zahl
reich beſuchte und in jeder Beziehung wohlgelungene Feſtkonzert

Nach Beendigung deſſelben ſetzte ſich der Feſtzug vom
großen Wallbrecht ſchen Konzerthauſe aus in Bewegung und be
ab ſich durch mehrere Hauptſtraßen der weit ausgedehnten
tadt Jn allen Straßen wogte die Feſtmenge reich mit

Blumen und Bouquetts geſchmückt traf der das gegen 6 r
auf dem Feſtplatze an Hier entwickelte ſich wieder daſſelbe
fröhliche Leben wie am Abend zuvor

Vermiſchtes
Palander und ich Die ſchwediſche r bean

tragte bekanntlich für den Norpolfahrer Nordenſkjöld eine lebens
längliche Penſion von 4000 Kronen beim Reichstage Als über
dieſe Angelegenheit verhandelt wurde trat ein Redner auf und
ſprach etwa folgendermaßen Jch ſtimme ſelbſtverſtändlich für
den Antrag jedoch muß ich auf eins aufmerkſam machen wenn
Nordenſkjöld und ich eine Reiſe unternehmen wollten ſo
kämen wir kaum von der Stelle wenn aber Palander und ich
noch einmal die r verſuchen wollten fo kommen
wir gewiß ans Ziel und darum beantrage ich für Palander den
kühnen Führer der Vega eine Penſion in gleicher Höhe
Da rief alles Bravo und beide Anträge wurden bewilligt Seit
dieſer Rede aber gehen die Worte Palander und ich als ge
flügelte Worte durch ganz Schweden von Mund zu Munde

Der ſenſationelle Prozeß BoetDon Carlos hat in Mai
land vor wenig Tagen begonnen Es handelt ſich in dieſem
Prozeß um die Ehre des früheren Adjutanten General Boet
den Don Carlos beſchuldigt ihm den Orden des goldnen Vließes
geſtohlen zu haben Schon durch die Vernehmung des Angeklatken der ſich freiwillig geſtellt hat ſind eine roßartige enge

von Skandalgeſchichten über Don Carlos und die Karliſtenpartei
u Tage gefördert worden Eine ultramontan karliſtiſche Koalitionſicht den Schaden den ihrer Partei der Prozeß bereitet dadurch

abzuſchwächen daß ſie durch ein Konſortium von Journaliſtenfahche Berichte über die Gerichtsverhandlungen und die Ausſagen

Boets in italieniſchen und rer Blättern verbreiten ließen
Boet bleibt bei ſeiner Behauptung daß ihn Don Carlos beauf
tragt habe den Orden des goldenen Vließes zu verkaufen und
ſchont ſeinen früheren Herrn in ſeinen Ausſagen durchaus nicht
Nach dieſen war die ganze Diebſtahlsgeſchichte nichts als elende
Komödie die Don Carlos geſpielt hat um ſeine Frau und die
Herzogin von Modena über den Verbleib des Ordens zu täu

rn Nach längerer Zeit nachdem Don Carlos in Venedig
er Polizei Anzeige von dem angeblichen Diebſtahl gemacht

den Orden heimlich mit ſich herum Auf Bitten des Don Carlos
nahm Boet den Orden an ſich und ſuchte ihn durch ſeine Frau
u verkaufen um et Herrn aus ſeinen großartigen Geldverkegenheiten zu befreien Boet ſteht ein reiches Beweismate

rial zur Seite Die Verhandlungen dauern noch fort Don
Earlos und ſein Kammerdiener Lorenzo Arbalo waren als Zeugen
vorgeladen worden ſind aber nicht erſchienen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 3 Juli Landweizen 228 234 Rauh

weizen 222 228 Roggen 202 216 Chevaliergerſte
bis Landgerſte Hafer 160 170 M per1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare weſentlich
höher Termine ſteigend Loco ohne Faß 66,6 ab Bahn
66,75 pr Juli und pr JuliAug 66,3 M pr Aug Sept
66 M 10,000 i mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100
Liter Rübenſpiritus ſteigend Loco 63,5 M

Erfurt 3 Juli Weizen 223 240 Roggen 213 220
M Gerſte 189 200 Hafer 160 170 Raps

Mohn Dotter 240 256 Lein 280 300 M
per 1000 Kilogr Erbſen gelb und grün 18 22 Viktoria
Erbſen 24 25 Linſen Bohnen w 24 25Viehbohnen 16,50 17,50 Wicken 15 16,50 Lupinen 11
bis 12 M per 100 Kilogr

Nordhauſen 3 Juli Weizen 22,94 23,53 Roggen
22,2 22,62 Gerſte 18,00 19,33 Hafer 1718 M

Leipzig 3 Juli Weizen netto loco hieſiger 234 238 M
bez Roge en netto loco hieſiger 215 218 M bez fremder
210 212 M Gerſte netto loco 168 200 M bez Hafer
netto loco hieſiger 165 170 M bez Mais netto loco rumäniſcher

M bez amerikaniſcher 138 142 M bez Raps netto
loco M b per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco
13,50 M Br Rüböl netto loco 57 M bez per Juli
Aug 57,50 M Br per Sept Okt 59 M B per 100 Kil
Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 65,90 M o

Nachrichten des Standesamts Halle vom 3 Juli
Aufgeboten Der Handſchuhmacher E Sorg und J Acker

mann Spitze 20 und alter Markt 36 Der Kaufmann M
Hille und P Moſt gr Steinſtr 6 und Marienſtr Der
Steindrucker M Maſt und M Müller gr Ulrichsſtr 47 und
gr Ulrichsſtr 58

Eheſchließungen Der Handarb F Hennige und E Winter
Maxtinsg 6 und Marienſtr Der Photograph F Weber

und S Loſſe Barfüßerſtr 16 und Harz 12 Der Schuhmacher
W Krasper und Th Meinhardt Geiſtſtr 2 und Harz 48 Der
Maſchinenſchloſſer E Krauſe und A Morgenſtern kl Brau
hausg 20 und gr Ulrichsſtr 19 Der Klempner P Gießler
und C Mädicke Moritzthor 1 und Leipzigerſtr 27 Der Fa
brikarb Ch Mangold und B Mütke Moritzkirchhof er
Tiſchler A Kayſer und B Buchmann Leipzigerſtr 95 und gr
Steinſtr 26

Geboren Dem Sattler F Heinicke ein S IV Vereinsſtr
Dem Bäckermſtr A Scope mat Wer Landwehrſtr 16
Dem Kaufmann M Bellſon eine T gr Klausſtr Dem
Müllermeiſter C Ellinger ein S Böllbergerweg 34 Dem
Schloſſer P en T Lipzigerſtr 81

Geſtorben Des Böttchermſtr G Schwarz Ehefrau Auguſte
eb Raue 53 J 11 M 14 Nierenleiden Mühlberg Des
aboratoriums Diener H Rauchfuß Ehefrau Henriette geb

Klingmann 59 J 6 M 20 Beckenkrebs Sophienſtr 25
Des Maurer A Stroß T Emma 6 M 8 Darmkatarrh
Luckeng Des Agent A Schrolle T Clara 3 M 28
Brechdurchfall 89 Der Arbeiter Tr Schmidt
41 J 5 M 6 Waſſerſucht Klinik Der Arbeiter LouisGiepler J 8 M 25 T Nierenkrankheit Klinih Des Kauf
mann M Bellſon 3 Std Schwäche gr Klausſtr Des
Handarb A Bennemann S Hugo 1 J 8 M 19 Maſern
alt Markt 33 Des Keſſelſchmied J Schiel S Otto 5 M

2 Krämpfe Albrechtsſtr

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
1 Juli Geboren Dem Handarb F W A Schuſter eine T

Reilsſtr 41
Geſtorben Des Handarb F L T 7 M Brechrchfall Uferſtr 2a Des Roßſchlachter C R Möbius
M 26 Atrophie Reilsſtr 10 Des Handarb C E H

Ebert 2 M 10 Krämpfe Reilsſtr 45
2 Juli Aufgeboten Der iffer Ch A Steyer und B M

du
4

hatte trugen er ſowie ſeine Maitreſſe eine Baronin Howarth

entdeckt haben der Wurzelſtock iſt zum wenigſten urkundlich
800 Jahre alt Jn der Krypta ſieht man außerdem noch ein
ſehr altes Marienbild das Wandelkreuz erux ambulatoria und
das Grab St Godehards des Nachfolgers Bernwards Jm
Domſchatze aber bewahrt man St Bernwards goldenen Kelch
eine andere Art Jrmenſäule und ein Fragment eines Waſſer
krugs von Cana

Jn der oberen Kirche finden ſich wie im paderborner Dome
zwei große radförmige Kronleuchter aus ſtark vergoldetem Silber

Das ſchöne Gemälde Chriſti Kreuzabnahme ſoll von Cor
reggio ſein

Vortrefflich iſt das Domgeläute groß und ausgezeichnet auch
die Orgel

Die ſchon früher berührte goldene Kuppel auf dem ſogenannten
Aufreiterthürmchen über dem Chore iſt 1367 nach dem Siege
des Biſchofs Gerhard über Herzog Magnus II Torquatus
d i mit der Kette von Braunſchweig angelegt 1721 neu
gebaut worden

Hinter dem Dome nach N zu ſteht an dem großen freien
hintern Domhofe das ehemalige außerordentlich umfangreiche
aber gegen andere Jeſuitengebäude z B das paderborner
münchner mannheimer augsburger ja ſogar heiligenſtädter ſehr
unanſehnliche nur aus Fachwerk erbaute Jeſuitenkolleg jetzt das
katholiſche Gymnaſium Joſephinum eigentlich Mariano Joſephi
num und die Wohnungen etlicher Profeſſoren enthaltend Die
Fenſter der Korridore zieren Glasmalereien Zur Zeit der Jeſuiten
ragte über dem Portale eine Stange hervor den hl Geiſt in
Geſtalt einer Taube tragend darüber die Jnſchrift Ille vos
docebit omnia Die Taube aber iſt dem Stabe treulos gewor
den und Stab und Jnſchrift ſind geblieben ein wunderliches
0men

Jn den Räumen dieſes Hauſes wohnte auch der bekannte
Naturforſcher und naturhiſtoriſche Schriftſteller Dr Johannes
Leunis Leute die ihn näher kannten nennen ihn wunderlich
voller Grillen und Eigenheiten Er war ſchon alt ehe er mit
ſeinen Schriften hervortrat Die böſe Welt ſagte er dürfe den
Doktortitel mit Recht nicht führen heiße auch eigentlich Lenders
habe aber des Wohlklangs wegen ſeinen Namen in Leunis
gräciſirt

Wie das Heiligenſtädter hatte auch dies Kolleg keine eigene
Kirche ſpäter wies man es der St Antoniuskapelle zu die nun
Jeſuitenkirche heißt Ein baufälliges nur aus Fach und Balken

dumpf und feucht Sie iſt jetzt Gymnaſialkirche und leſen die
geiſtlichen Profeſſoren darin ihre Pflichtmeſſen die Gymnaſial
lehrer ſind alle katholiſche Prieſter das war auch auch Leunis
wenn ſie einige Jahre gewirkt haben werden ſie in der Seelſorge
angeſtellt nur wenige bleiben für immer Die große mit drei
pyramidenförmigen Thürmen gezierte majeſtätiſche Kirche der
ehemaligen Benediktinerabtei St Godehard merkwürdigerweiſe
gab es in der kleinen Stadt H zwei reiche und bevölkerte
Benediktinerabteien ſtammt vom Jahre 1133 iſt ein wahres
Muſter ſtuckromaniſchen Stiles liegt aber in einer ſehr tiefen
feuchten Gegend unweit des Domes und machte um 1840 den
Eindruck der Aermlichkeit und Baufälligkeit Seitdem iſt ſie 1852
gründlich reſtaurirt

Auch die Kirche des Michelsberges eine ausgezeichnete Baſilika
mit vortrefflichem zierlichem Kreuzgange iſt nunmehr wieder
dem Gottesdienſte geweiht Sie hat eine kunſtvoll gemalte
Hochdecke

Das vormalige Kapuzinerkloſter iſt jetzt zum Prieſterſeminare
geworden die ehemalige Kapuzinerkirche iſt ein freundliches
neueres Gebäude und hat ſeitdem ſie Seminarkirche iſt auch eine
Orgel erhalten

Die 44 katholiſche Pfarrkirche iſt die ehemalige Kollegialſtifts
kirche zum heiligen Kreuz Ein neues Gebäude an die Dresdener
Hofkirche mahnend mit Kuppel Statuen am Dachrande c Sie
liegt zwar frei von der einen Seite aber doch unvortheilhaft
vom Thurme zum Chore ziemlich bedeutend bergauf ſo daß ſie
ganz ſchief ſteht Von einer niedrigen Mauerung aber liegt ſie
erhöht über ihrer nächſten Umgebung zu dem Eingange führen
breite Steintreppen Jm Jnnern iſt ſie ſehr einfach aber nied
rig Sonne führt an die Kirche ſei 1009 zu bauen begonnen
1079 aber konſekrirt das iſt nimmermehr die jetzige

Unter den ehemaligen Gebäuden zeichnen ſich das Rathhaus
mit dem Springbrunnen davor und das fälſchlich ſogenannte
Tempelherrenhaus aus jenes aus dem 14 Saeculo

Anführen will ich noch daß der Dom koſtbare Wand und
Deckengemälde al ſfresco von Bernardini dann vorzügliche Ge
mälde von Leonardo da Vinci Stragaten u A und die

Maria Magdalenenlirche ſchöne Metallarbeiten aufzuweiſen
haben

Jm Süden und Weſten der Stadt gelangt man ſehr bald in
wahrhaft anmuthige und reizende Hügellandſchaften Hier finden

werk erbautes Kirchlein mit einer wunderlich von ſchweren wir das Berghölzchen die Beaulieushöhe das Zwergholz eine
Balken durchkreuzten Decke ganz unähnlich den ſonſt ſo prächtigen Höhle die natürliches Glauberſalz und Belemniten Donnerkeile

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Schmidt Wettin und Giebichenſtein

vant Marienrode Marienburg c

des Jnnerſte zieht ſich der Flecken oder die Vorſtadt Moritzberg
ſchlechthin der Berg genannt in einer elenden Straße von baufäl
ligen Häuſern beſäumt am Fuße des Krela vulgariter Kreula der

in einer anderen nicht ganz ſo elenden Gaſſe über den ziemlich
ſteilen und kahlen Krela weſtlich hinauf bis zum oberſten Gipfel
auf dem ſich die weithin ſichtbare ehemalige Kollegiatſtiftskirche

hübſche Kirche mit hohem Thurm jetzt die Pfarrkirche des katho
liſchen Moritzberges deſſen Bewohner meiſt arm und nicht im
beſten Rufe ſtehen

Daß Hildesheim nicht den Eindruck einer katholiſchen Stadt
macht iſt wohl natürlich die Reformation hatte faſt das ganze
Stift zum Lutherthume übergeführt und nur der Umſtand daß
es eben biſchöflicher Beſitz war konnte es dahin bringen daß
hier in der Stadt noch circa z der Einwohner katholiſcher
Konfeſſion find und zwar meiſt der ärmere Theil derſelben Ob
zwar viele katholiſche Geiſtliche der Diöceſe vor Alters ſchon zu
Rom zu ſtudiren pflegten oder bei den Jeſuiten zu Freyburg in
der Schweiz ſo hat man doch nie von der Bigotterie oder dem
Fanatismus der hieſigen Geiſtlichkeit gehört die Konfeſſionen
vertragen ſich ſehr gut Ja in frühern Zeiten war man katho
liſcher Seits ziemlich lax und ließ fünf gerade ſein Davon nur
ein Beiſpiel Ein Domvikar Namens Liſte wagt es ſich zur

nicirt aber er iſt zugleich Domorganiſt und Chorregent ganz
vorzüglich in dieſen Aemtern und kann nicht gut entbehrt werden

auch die weſtphäliſche und ſpäter hannöverſche Regierung einen

nicht wollte oder konnte ſo vertrat ihn ſein Sohn der obzwar
ein nach dem Begriffe der Kirche uneheliches Kind und was

tragen können iſt Jemandem der die jetzigen katholiſchen An
ſchauungen fennt unbegreiflich Aber es ging damals und geht
c Ende auch jetzt noch denn immerhin kann jener Sohn noch
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